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Wasgau-Anzeiger
Wochenblatt für die  Verbandsgemeinde Dahner Felsenland 

mit den amtlichen Bekanntmachungen
47. Jahrgang / Woche 20 / Ausgabetag: Donnerstag, 14. Mai 2020

Kostenlose Zustellung an die Haushaltungen der Gemeinden: • Bobenthal  •  Bruchweiler-Bärenbach  •  Bundenthal  •  Busenberg  •  Dahn   •   Erfweiler  •  
Erlenbach bei Dahn  •  Fischbach bei Dahn •  Hirschthal  •  Ludwigswinkel  •  Niederschlettenbach  •  Nothweiler  •  Rumbach  •  Schindhard  •  Schönau 
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Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung in Dahn, Schulstr. 29 - Tel.-Nr. (0 63 91) 91 96-(00)
Montag - Freitag 09.00 - 12.00 Uhr, Bürgerservice 08.00 - 12.30 Uhr, Dienstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr, Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Telefon-Durchwahl: Grund- und Gewerbesteuer -166; Kasse -189; Meldeamt -219; Standesamt -221; 
Touristik -222; Ordnungsamt -244; Bauleitplanung -333    •    Werksgebühren Tel. Nr. (0 63 91) 9234 - 420, - 421

Polizei  110

Polizeiinspektion Dahn (0 63 91) 91 6-0

Feuerwehr/ Notarzt /Rettungsdienst  112

Notfall-Telefax    112

Krankentransport  19222

Technisches Hilfswerk Hauenstein
Telefon (0 63 92) 99 31 53 – Mobil (0 17 4) 33 88 149

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Zuständig für die Bewohner der Ortschaften Bruchweiler-Bärenbach, 
Bundenthal, Busenberg, Dahn, Erfweiler, Fischbach, Hirschthal, 
Ludwigswinkel, Rumbach, Schindhard und Schönau ist die Ärztliche 
Bereitschaftspraxis in Pirmasens, Pettenkofer Straße 15, 66955 
Pirmasens

Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftspraxis Pirmasens:
Montag   19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag   19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch   14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag  19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag    16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertags:   vom Vorabend des Feiertages, ab 18.00 Uhr bis zum
    nachfolgenden Werktag, 07.00 Uhr

Zuständig für die Bewohner der Ortschaften Bobenthal (mit St. 
Germanshof), Erlenbach, Niederschlettenbach und Nothweiler ist die 
Ärztliche Bereitschaftspraxis in Landau, Cornichonstraße 4, 76829 
Landau 

Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftspraxis Landau:
Montag   19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag   19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch   14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag  19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag    16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertags:   vom Vorabend des Feiertages, ab 18.00 Uhr bis zum 
    nachfolgenden Werktag, 07.00 Uhr

Alle Ärztliche Bereitschaftspraxen sind unter der bundesweit 
einheitlichen Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die 116 117 wird ohne 
Vorwahl gewählt und ist für den Anrufer kostenfrei.

Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen ist der Rettungsdienst unter 
der Telefonnummer 112 anzurufen

Notrufe

Notdienste

Kanalwerk
Bereitschaftsdienst für die Abwasserbeseitigungseinrichtung
Das Kanalwerk ist während der normalen Arbeitszeit zu erreichen:
von 08.00-16.00 Uhr unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-500

Für dringende Fälle außerhalb der normalen Arbeitszeit 
des Klärwärterpersonals ist ein Bereitschaftsdienst eingerichtet.
Dieser ist unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34 505  zu erreichen.

Der Bereitschaftdienst ist nicht zuständig für Entleerungen 
von Abwassergruben!
Entleerung der Abwassergruben
Telefonische Anmeldung unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-500

Apothekennotdienst
Der Ansagedienst ist über die landeseinheitliche Rufnummer wie folgt
zu erreichen:
Deutsches Festnetz: 
0180 - 5-258825 plus Postleitzahl d. Standortes (0,14 EUR/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180 - 5-258825 plus Postleitzahl d. Standortes  (max. 0,42 EUR/Min.)
Auf der Webseite der Landesapothekenkammer (www.lak-rlp.de) 
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung.
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr, 
auch an Sonn- und Feiertagen.
An den Apotheken sind zusätzlich immer die Tel.Nr. oder die Postleitzahl 
oder die nächste diensthabende Apotheke bekannt gemacht. 

Apothekennotdienst Dahn

Die Apotheken in Dahn bieten einen wechselnden Notdienst für 
Mittwochnachmittag an. Die jeweilige Apotheke ist an diesem Nachmittag 
von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. 

20.05.2020  Wasgau Apotheke, Kur Apotheke, 
    Apotheke am Jungfernsprung
27.05.2020  Wasgau Apotheke
03.06.2020  Kur Apotheke 
10.06.2020  Wasgau Apotheke, Kur Apotheke, 
    Apotheke am Jungfernsprung

Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Kleintiere (Hunde-Katzen-Heimtiere):

Stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Bitte unter der Nummer Ihres Tierarztes erfragen!!

Großtiere: Bitte unter der Nummer Ihres Tierarztes erfragen!!

Zahnärztlicher Notdienst
Samstag, 09.00 Uhr bis Montag, 08.00 Uhr
An gesetzl. Feiertagen von 09.00 Uhr bis 08.00 Uhr des darauf 
folgenden Werktages

Sprechzeiten: samstags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
    sonn- und feiertags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
    ansonsten Rufbereitschaft

16.05./17.05.2020
Dr. C. Schlimmer, Pirmasenser Straße 2, 66987 Thaleischweiler-Fröschen,
Tel.-Nr. (0 63 34) 84 2

21.05.2020
Dr. J. Simonis, In den Birken 37, 66999 Hinterweidenthal, 
Tel.-Nr. (0 63 96) 12 83
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Bereitschaftsdienst der Pfalzgas GmbH Frankenthal
Zuständig für die Gasversorgung in der Stadt Dahn und den Gemeinden
Bruchweiler-Bärenbach, Bundenthal, Busenberg, Erfweiler u. Schindhard: 
Störungsannahme rund um die Uhr unter Tel. (0800) 1 00 34 48

Bereitschaftsdienst der Pfalzwerke Netz  AG Ludwigshafen 
Die Stromversorgung der Gemeinde Erlenbach, Niederschlettenbach,
Bobenthal, Nothweiler, Rumbach, Fischbach, Ludwigswinkel, Schönau 
und Hirschthal ist durch den Bereitschaftsdienst der Pfalzwerke Netz AG, 
Netzteam Hinterweidenthal, Tel. (0 63 96) 9 21 30 stets sichergestellt. 

Bei Störungen im Stromnetz: Tel. (0800) 7 97 77 77

Elektrizitätswerk
Bereitschaftsdienst für die Stromversorgung der Stadt Dahn, Bruch-
weiler-Bärenbach, Bundenthal, Busenberg, Erfweiler u. Schindhard
Während der normalen Arbeitszeit ist das Elektrizitätswerk unter der 
Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-120 zu erreichen.
Für dringende Fälle außerhalb der normalen Arbeitszeit des Personals des 
Elektrizitätswerkes der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland ist für die 
Stadt Dahn sowie die Gemeinden Bruchweiler-Bärenbach, Bundenthal, 
Busenberg, Erfweiler u. Schindhard ein Bereitschaftsdienst eingerichtet. 
Dieser ist unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-130 zu erreichen.
Für die übrigen Gemeinden der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland ist
der Bereitschaftsdienst der Pfalzwerke Netz AG, Ludwigshafen, zuständig

Wasserwerk
Bereitschaftsdienst des Verbandsgemeindewasserwerkes
Das Wasserwerk ist während der normalen Arbeitszeit zu erreichen:
von 07.00-16.00 Uhr unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 9 23 40

Für dringende Fälle außerhalb der normalen Arbeitszeit des Wasserwerk-
personals ist ein Bereitschaftsdienst eingerichtet. 
Dieser ist unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34 112 zu erreichen.

Aus der Verbandsgemeinde

Nachfolgend veröffentlicht das Elektrizitätswerk Dahner Felsenland gemäß den gesetzlichen Bestimmungen die „Ergänzenden Bedingungen“ zu der 
Verordnung über die Allgemeine Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden und die Ersatzversorgung mit Elektrizität aus dem Nieder-
spannungsnetz (StromGVV) mit Gültigkeit 01. Juli 2020.

     Ergänzende Bedingungen
     Elektrizitätswerk Dahner Felsenland

Zu der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden 
und die Ersatzversorgung mit Elektrizität aus dem Niederspannungsnetz

(Stromgrundversorgungsverordnung - StromGVV)

gültig ab 01.07.2020

     Ergänzende Bedingungen
     Elektrizitätswerk Dahner Felsenland
     Ergänzende Bedingungen
     Elektrizitätswerk Dahner Felsenland

1. Abrechnung, § 12 StromGVV

1.1 Der Verbrauch des Kunden wird jährlich festgestellt und abgerechnet 
 (Jahresabrechnung). Abrechnungszeitraum ist das Kalenderjahr. 
 Endet die Belieferung des Kunden vor Ablauf des Abrechnungszeit-
 raums, erstellt der Grundversorger nach Maßgabe des § 40 Abs. 4 
 EnWG eine Schlussrechnung.
1.2 Der Kunde hat das Recht, eine kostenpfl ichtige monatliche, viertel-
 jährliche oder halbjährliche Abrechnung zu wählen, die auf Grundlage 
 einer gesonderten Vereinbarung mit dem Grundversorger erfolgt.
 Hierfür berechnet der Grundversorger dem Kunden ein zusätzliches 
 Entgelt pro Abrechnung gemäß Preisblatt (Anlage). Bei einer 
 monatlichen Abrechnung entfällt das Recht des Grundversorgers 
 monatliche Abschläge zu verlangen.
1.3 Mit der Erstellung der Abrechnung für den Abrechnungszeitraum 
 wird die Differenz zwischen den geleisteten Abschlagszahlungen 
 und dem Rechnungsbetrag unverzüglich erstattet oder nachberechnet.

2. Abschlagszahlungen, § 13 StromGVV
 Der Grundversorger erhebt monatlich gleiche Abschlagszahlungen. 
 Die Höhe dieser Abschlagszahlungen wird anteilig für den Zeitraum
 der Abschlagszahlung entsprechend dem Verbrauch im zuletzt
 abgerechneten Zeitraum berechnet. Ist eine solche Berechnung nicht 
 möglich, so bemisst sich die Abschlagszahlung nach Erfahrungssätze
 vergleichbarer Kundengruppen. Im Fall einer monatlichen Abrechnung 
 nach Ziffer 1.2 erhebt der Grundversorger keine Abschlagszahlungen. 

3. Vorauszahlung und Vorkassensysteme, § 14 StromGVV
 Kommt ein Kunde seinen Zahlungsverpfl ichtungen gegenüber dem
 Grundversorger nicht oder nicht rechtzeitig nach oder besteht Grund 
 zu der Annahme, dass der Kunde seinen Zahlungsverpfl ichtungen 
 nicht oder nicht rechtzeitig nachkommen wird, ist der Grundversorger 
 wahlweise berechtigt, Vorauszahlung der Abschlagsbeträge zu
 verlangen oder auf Kosten des Kunden bei diesem einen Bargeld-,
 Chipkartenzähler oder sonstige vergleichbare Vorkassensysteme
 einzurichten.

4. Zahlungsweise, § 16 Abs. 2 StromGVV

4.1  Der Kunde ist berechtigt, seine fälligen Zahlungen wahlweise durch
 1.  SEPA-Basislastschriftmandat
 2.  Dauerauftrag
 3.  Überweisung inkl. Bareinzahlung auf das Konto 
  des Grundversorgers 
 zu leisten.
4.2 Rechnungsbeträge und Abschläge sind so zu entrichten, dass für 
 den Grundversorger keine zusätzlichen Kosten entstehen. Maßgeblich 
 für die rechtzeitige Einhaltung der Fälligkeitstermine ist der Eingang
 der Zahlung beim Grundversorger bzw. der Zeitpunkt der Gutschrift 
 auf dem Konto des Grundversorgers. 

5. Zahlung und Verzug, § 17 StromGVV 
5.1  Rechnungen des Grundversorgers werden zwei Wochen nach Zugang 
 fällig. Abschlagszahlungen werden zu dem vom Grundversorger nach 
 billigem Ermessen (§ 315 BGB) festgelegten Zeitpunkt fällig, frühes-
 tens jedoch zwei Wochen nach Zugang der erstmaligen Zahlungs-
 aufforderung (z. B. Abschlagsplan). 
5.2  Befi ndet sich der Kunde in Zahlungsverzug, kann der Grund-
 versorger angemessene Maßnahmen zur Durchsetzung seiner 
 Forderung ergreifen; fordert der Grundversorger erneut zur Zahlung
 auf oder lässt der Grundversorger den Betrag durch einen Beauf-
 tragten einziehen, stellt der Grundversorger dem Kunden die dadurch 
 entstandenen Kosten pauschal gemäß Preisblatt (Anlage) in Rech-
 nung. Auf Verlangen des Kunden ist die Berechnungsgrundlage
 nachzuweisen; die pauschale Berechnung muss einfach nachvoll-
 ziehbar sein und darf den nach dem gewöhnlichen Lauf der Dinge 
 zu erwartenden Schaden nicht übersteigen. Dem Kunden ist zudem 
 der Nachweis gestattet, solche Kosten seien nicht entstanden oder
 wesentlich geringer als die Höhe der Pauschale.
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6. Unterbrechung der Versorgung, § 19 StromGVV
6.1  Die Kosten aufgrund der berechtigten Unterbrechung der Grund- 
 versorgung sowie der Wiederherstellung der Grundversorgung sind  
 vom Kunden zu ersetzen. Die entstehenden Kosten werden dem  
 Kunden pauschal gemäß Preisblatt (Anlage ) in Rechnung gestellt.  
 Auf Verlangen des Kunden ist die Berechnungsgrundlage nach- 
 zuweisen; die pauschale Berechnung muss einfach nachvollziehbar  
 sein und darf den nach dem gewöhnlichen Lauf der Dinge zu erwar- 
 tenden Schaden nicht übersteigen. Dem Kunden ist zudem der  
 Nachweis gestattet, solche Kosten seien nicht entstanden oder  
 wesentlich geringer als die Höhe der Pauschale.
6.2  Die Wiederherstellung der Grundversorgung erfolgt nur, wenn die 
 Bezahlung der Unterbrechungs- und Wiederherstellungskosten erfolgt  
 ist und die Gründe für die Unterbrechung entfallen sind.
6.3 Ist die Durchführung einer Unterbrechung oder Wiederherstellung 
 der Versorgung trotz ordnungsgemäßer Termins- und Ersatztermin- 
 ankündigung unmöglich, kann der Grundversorger die dadurch  
 zusätzlich entstehenden Kosten pauschal gemäß Preisblatt (Anlage ) 
 berechnen, es sei denn, der Kunde hat die Umstände, die zur Ent- 
 stehung dieser Kosten geführt haben, nicht zu vertreten. Auf Verlangen 
 des Kunden ist die Berechnungsgrundlage nachzuweisen; die 
 pauschale Berechnung muss einfach nachvollziehbar sein und darf  

 den nach dem gewöhnlichen Lauf der Dinge zu erwartenden Schaden  
 nicht übersteigen. Dem Kunden ist zudem der Nachweis gestattet,  
 solche Kosten seien nicht entstanden oder wesentlich geringer als  
 die Höhe der Pauschale.

7. Kündigung, § 20 StromGVV
 Die Kündigung des Stromgrundversorgungsvertrages durch den 
 Kunden bedarf der Textform und soll wenigstens folgende Angaben  
 enthalten:
 • Kundennummer oder Marktlokations-ID
 • Zählernummer
 • Rechnungsanschrift für die Schlussrechnung 
  (sofern abweichend von bisheriger Anschrift)

8. Inkrafttreten
Diese Ergänzenden Bedingungen treten am 01.07.2020 in Kraft und 
ersetzen die Ergänzenden Bedingungen vom 01.01.2014.

Anlagen: 
Preisblatt zur StromGVV des Elektrizitätswerk Dahner Felsenland

Die aktuellen datenschutzrechtlichen Informationspflichten gem. Art. 
13-14-EU-DSGVO sind einsehbar unter:

www.werke-dahner-felsenland.de/informationspflichten.html

gültig ab: 01.07.2020

I. Zu 1. der Ergänzenden Bedingungen (Abrechnung, § 12 StromGVV) 

 • Monatliche, viertel- oder halbjährliche Abrechnungen
  je Abrechnung    netto € 12,00  brutto € 14,28 
  (Jahresrechnung im allgemeinen Preis enthalten)

II.  Zu 5. der Ergänzenden Bedingungen (Verzug, § 17 StromGVV)

 • Mahnkosten pro Mahnschreiben     € 1,50

III. Zu 6. der Ergänzenden Bedingungen (Unterbrechung der Versorgung, § 19 StromGVV)

 • Unterbrechung der Versorgung    € 51,00 
 • Wiederherstellung der Versorgung    netto € 51,00  brutto € 60,69 

 Die Wiederherstellung des Anschlusses wird von der vollständigen Bezahlung der durch die Versorgungsunterbrechung und -wiederherstellung  
 entstandenen Kosten abhängig gemacht. 

Bei Zahlungsverzug gilt der gesetzliche Verzugszinssatz gemäß § 288 BGB in der jeweils gesetzlich vorgeschriebenen Höhe.
In den vorgenannten Nettobeträgen - mit Ausnahme der Kosten in Folge von Zahlungsverzug (Mahnung, Unterbrechung der Versorgung) - wird die Um-
satzsteuer in der jeweilgen gesetzlichen festgelegten Höhe (derzeit 19%) hinzugerechnet. Die Bruttopreise sind im Klammerzusatz angegeben.

Preisblatt zu den 
Ergänzenden Bedingungen zur StromGVV

Die an Vereine und Organisationen im letzten Jahr erteilten Erlaubnisse zur 
außerschulischen Nutzung der in der Trägerschaft der Verbandsgemeinde 
Dahner Felsenland stehenden Schulräume und Schulsportstätten gelten 
nur noch bis zum Ende des Schuljahres 2019/2020.
Die Schulturnhallen und Schulräume der Grundschulen im Bereich 
der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland werden für das Schuljahr 
2020/2021 neu vergeben. Infolge der Corona-Pandemie ist derzeit 
eine außerschulische Nutzung noch untersagt, wird jedoch sofern 
die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, wieder in angepasster 
Form stattfinden. Die bisher die Sportstätten nutzenden Vereine wurden 
hierüber bereits informiert. 
An der Grundschule in Bruchweiler-Bärenbach erfolgt die Vergabe aufgrund 
des Ganztagsschulbetriebes erst ab 16.00 Uhr.
Wir bitten alle interessierten Vereine und Organisationen, die noch keinen 
Antrag gestellt haben, einen entsprechenden Antrag auf Benutzung der 
Grundschulturnhallen und Schulräume bis spätestens 28. Mai 2020 bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Dahner Felsenland einzureichen. Verspä-
tet eingehende Anträge können nur im Rahmen der noch zur Verfügung 
stehenden unbelegten Zeiten berücksichtigt werden.

gez. Michael Zwick
Bürgermeister

Außerschulische Benutzung der Schulgebäude  
sowie der Schulsportstätten durch Vereine im  
kommenden Schuljahr 2020/2021

Die Verbandsgemeindewerke Dahner Felsenland veräußern einen 
Flüssiggas-Tank der Firma STAG GmbH, ohne TÜV, Baujahr 12/1992, 
zul. Betriebsüberdruck 15,6 bar, höchstzul. Füllung 85 %, Nenninhalt 6.700 
ltr., Gasart Butan/Propan.
Der Tank kann nach vorheriger telefonischer Abstimmung auf der Klär-
anlage Bundenthal begutachtet werden. Weitere Auskünfte erteilt Herr 
Karl-Heinz Leiser, Telefon 06391 9234-500.
Bei Interesse bitten wir um Abgabe eines schriftlichen Angebotes an die  
Verbandsgemeindewerke Dahner Felsenland, Schulstraße 29, 66994 Dahn.

Verkauf Flüssiggas-Tank

Nach über 25-jähriger Tätigkeit bei der Verbandsgemeinde Dahner Felsen-
land wurde Matthias Lauth in den Ruhestand verabschiedet. Herr Lauth 
wechselte nach der Schließung des FBG-Nato-Tanklagers in Hinterwei-
denthal zum 01.02.1995 zur Verbandsgemeindeverwaltung und war stets 
im Bereich Organisation, Sitzungsdienst, Gremien beschäftigt. Dort war er 
überwiegend für die Erstellung der Bekanntmachungen, Einladungen und 
Niederschriften beim Sitzungsdienst der Ortsgemeinden tätig.
Bürgermeister Michael Zwick bedankte sich für die jahrelange vertrauens-
volle Zusammenarbeit und wünschte alles Gute für den bevorstehenden 
Ruhestand.

In den Ruhestand verabschiedet

Anlage
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Unser Bild zeigt Bürgermeister Michael Zwick, Matthias Lauth und den 
Vorsitzenden des Personalrates Wolfgang Kozerke

Aus den 
Ortsgemeinden

Am 30. April 2020 verabschiedete Bürgermeister Michael Zwick Frau 
Gabriele Burkhard nach fast 43 Jahren im öffentlichen Dienst in den 
wohlverdienten Ruhestand.
Frau Burkhard kam am 15. August 1977 als Auszubildende für den mittleren 
nichttechnischen Verwaltungsdienst zur Verbandsgemeinde Dahner Fel-
senland und wurde nach ihrer Ausbildung im Bereich des Ordnungsamtes, 
und da ganz besonders im Standesamt, eingesetzt. Dieser Tätigkeit blieb 
sie bis zu ihrer Pensionierung treu.

In den Ruhestand verabschiedet

Unser Bild zeigt Bürgermeister Michael Zwick, Frau Gabriele Burkhard 
und den Vorsitzenden des Personalrates Wolfgang Kozerke

Bobenthal
www.bobenthal.de

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters, Markus Keller,
nach Vereinbarung, Tel. 92 15 12

 freitags, ab19.00-20.00 Uhr, Feldstraße 7

Es wird hiermit bekannt gegeben, dass am

Mittwoch, dem 20. Mai 2020, 20 Uhr,

in der Gemeindehalle in Bobenthal, Mühlstraße 2, eine Sitzung des 
Gemeinderates der Ortsgemeinde Bobenthal stattfi ndet.

Gemeinderatssitzung

TAGESORDNUNG

A)  Öffentlicher Teil der Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2.  Vollzug der Baugesetze;
 Bauleitplanung der Ortsgemeinde Bobenthal;
 Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Mühlkopf“
 a)  Vorstellung der Planung
 b)  Beschluss über die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 
  der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach 
  § 4 Abs. 1 BauGB und die Durchführung der frühzeitigen Bürger-
  beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB
3.  Abschluss eines Vertrages über die Teilnahme am Infrastrukturatlas 
 der Zentralen Informationsstelle des Bundes
4. Jagdverpachtung
5. Bauanträge und Bauvoranfragen
6. Informationen des Ortsbürgermeisters

B)  Nichtöffentlicher Teil der Sitzung
7. Informationen des Ortsbürgermeisters

Hinweis: 
Für die Zuhörer steht nur ein begrenzter Raum zur Verfügung. Sobald 
dieser ausgeschöpft ist, können weitere Zuhörer nicht mehr an der 
Sitzung teilnehmen. 

Bobenthal, den 07.05.2020
gez. Markus Keller
Ortsbürgermeister

Dahn
www.dahn.de

Sprechstunde des Stadtbürgermeisters, Holger Zwick,
nach Vereinbarung, Tel. 91 96 281

NACHRUF
Die Stadt Dahn und die Verbandsgemeinde Dahner Felsenland trauern um

Willi Kissel
der im Alter von 95 Jahren verstorben ist. Willi Kissel war von 1956 
bis 1994 über 38 Jahre ununterbrochen Mitglied des Stadtrates Dahn 
und in der Zeit von 1972 bis 1974 sowie 1989 bis 1994 Mitglied im 
Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland, 
wo er in der Zeit von 1972 bis 1974 Verantwortung als Beigeordneter 
übernahm.
Am 18.4.1973 wurde er zum Stadtbürgermeister der Stadt Dahn ge-
wählt. Viele von uns werden sich noch an ihn in diesem Amt erinnern, 
das er über 20 Jahre bis 1994 inne hatte.
In diese Zeit fallen auch die Entscheidungen aus dem Dahner Freibad 
das uns alle heute bekannte Felsland-Badeparadies zu machen und 
ein Haus des Gastes mit Kurpark zu errichten, um nur zwei der rich-
tungsweisenden Weichenstellungen für die Stadt und das Felsenland 
hervorzuheben.
Sein Wirken ist auch heute noch in vielen Bereichen seiner Heimatstadt 
deutlich erkennbar. 
Sein großer Sachverstand und sein praktisches Wissen machten ihn 
zu einem Entscheidungsträger mit Charakter und Durchhaltevermögen.

Wir werden Willi Kissel noch lange Zeit in guter Erinnerung behalten.

Im Namen der  Im Namen der
Stadt Dahn   Verbandsgemeinde
     Dahner Felsenland

Holger Zwick  Michael Zwick
Stadtbürgermeister Bürgermeister
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Erlenbach
www.erlenbach-am-berwartstein.de

Sprechstunden des Ortsbürgermeisters,  Dirk Eichenberger,
nach Vereinbarung, Tel.  0172 / 730 58 92

Es wird hiermit bekannt gegeben, dass am

Mittwoch, dem 20. Mai 2020, 19.00 Uhr,

im Dorfgemeinschaftshaus der Ortsgemeinde in Erlenbach bei Dahn, 
Hauptstraße 10, eine Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde 
Erlenbach stattfi ndet.

Die Sitzung ist öffentlich.

TAGESORDNUNG
1. Vollzug der Baugesetze;
 Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Grünheckstraße“ 
 der Ortsgemeinde Erlenbach bei Dahn
 a)  Abwägung der öffentlichen und privaten Belange
 b)  Bezeichnung
 c)  Aufstellungsbeschluss
 d)  Kosten

Gemeinderatssitzung

2.  Vollzug der Baugesetze;
 Bauleitplanung der Ortsgemeinde Erlenbach bei Dahn;
 1. Änderung des Bebauungsplanes Naturcampingplatz 
 „Am Berwartstein“
 a)  Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahmen aus
  der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
  Belange gemäß § 4 Absatz 2 BauGB
 b)  Beratung und Beschlussfassung über die Äußerungen aus der 
  Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Absatz 2 BauGB
 c)  Satzungsbeschluss
3.  Abschluss eines Vertrages über die Teilnahme am Infrastrukturatlas
 der  Zentralen Informationsstelle des Bundes
4.  Bauanträge und Bauvoranfragen
5.  Informationen des Bürgermeisters

Hinweis:
Für die Zuhörer steht nur ein begrenzter Raum zur Verfügung. Sobald 
dieser ausgeschöpft ist, können weitere Zuhörer nicht mehr an der 
Sitzung teilnehmen.

Erlenbach, den 06.05.2020
gez. Dirk Eichberger
Ortsbürgermeister

Fischbach
www.fi schbach-bei-dahn.de

Sprechstunden des Ortsbürgermeisters, Michael Schreiber,
montags 9.00 - 11.30 Uhr, mittwochs 16.00 - 19.00 Uhr, im Gemeindehaus, 

Hauptstr. 37, Tel. 204

Es wird hiermit bekannt gegeben, dass am 

Mittwoch, dem 20. Mai 2020, 19.00 Uhr,

im Bürgersaal des Biosphärenhauses Pfälzerwald-Nordvogesen in 
Fischbach bei Dahn, Am Königsbruch 1, eine Sitzung des Gemeinde-
rates der Ortsgemeinde Fischbach bei Dahn stattfi ndet.

TAGESORDNUNG

A) Öffentlicher Teil der Sitzung
1.  Einwohnerfragestunde
2. Kindertagesstätte St. Hildegard Fischbach
 a)  Beschäftigung einer Erzieherin/eines Erziehers als Springerkraft
 b)  Einstellung einer Ersatzkraft für die Hauswirtschafterin
3.  Erhebung von Beiträgen für Verkehrsanlagen;
 künftige Veranlagung der Dahner Straße
4.  Sanierung Haus der Vereine
 a)  Grundsatzbeschluss über den Umfang der Sanierung
 b)  Beauftragung eines Planungsbüros mit der Planung
5.  Ortseingänge Fischbach und Petersbächel;
 Beschluss über die Neugestaltung
6.  Grundstücksangelegenheiten
7.  Bauanträge und Bauvoranfragen
8.  Abschluss eines Vertrages über die Teilnahme am Infrastrukturatlas
 der Zentralen Informationsstelle des Bundes
9.  Informationen des Ortsbürgermeisters

B)  Nichtöffentlicher Teil der Sitzung
10.  Grundstücksangelegenheiten
11.  Rechtsangelegenheiten
12. Informationen des Ortsbürgermeisters

Hinweis:
Für die Zuhörer steht nur ein begrenzter Raum zur Verfügung. Sobald 
dieser ausgeschöpft ist, können weitere Zuhörer nicht mehr an der 
Sitzung teilnehmen.

Fischbach, den 04.05.2020
gez. Michael R. Schreiber 
Ortsbürgermeister

Gemeinderatssitzung

in der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland wurde seit dem 18. April 
niemand mehr positiv auf SARS-CoV-2 getestet. Somit müsste unsere 
Region zurzeit „coronafrei“ sein – zumindest statistisch gesehen - was 
uns alle erleichtert.
Die steigende Infektionsrate war Anlass dafür, dass unser Leben in den 
letzten Wochen stark einschränkt wurde. Durch unsere gemeinsame 
Disziplin und auf uns genommene Entbehrungen konnte die Ausbreitung 
soweit reduziert werden, dass nun weitere Lockerungen möglich sind. Das 
bedeutet zwar nicht, dass die Pandemie besiegt ist, wir uns aber auf ein 
Leben mit dem Coronavirus einstellen können. Für die nächsten Wochen 
gilt nach wie vor, verantwortungsvoll und umsichtig mit der latenten Gefahr 
umzugehen und weiterhin die Hygieneregeln zu befolgen. Nur so können 
wir einen Rückfall vermeiden. Bitte halten Sie weiterhin Abstand!
Nutzen Sie aber die wieder gewonnene Freizeit und besuchen Sie un-
sere Geschäfte und Dienstleister unserer Stadt, die so dringend unsere 
Unterstützung brauchen, wie auch den jeweiligen Abholservice unserer 
Gastronomen.
Am Muttertag war es für viele wieder ein Tag, der uns in Schranken 
verwiesen hat. Familientreffen fanden nur bedingt statt, am schwersten 
war es für diejenigen, die ihre Mutter weder im Krankenhaus noch im 
Pfl egeheim besuchen konnten.
Schön fi nde ich darum solche Aktionen, wie sie sich einige Privatpersonen, 
Chöre und Vereine überlegt haben: So wurde z.B. vor dem Seniorenheim 
SenVital gesungen, beim „Haus am Kurpark“ getanzt und zum Mitmachen 
angeregt. Der ein oder andere nutzte auch die Chance, sich ein Lied 
zu wünschen, das anschließend gesungen wurde. Vielen Dank an alle 
Sänger*innen, ich hoffe, es werden noch viele Ständchen - vielleicht auch 
nach Corona - gesungen.
Der ehemalige Stadtbürgermeister Willi Kissel ist in der vergangenen Woche 
im Kreise seiner Familie beerdigt worden. Er verstarb am 2. Mai im Alter 
von 95 Jahren. Viele Freunde und ehemalige Geschäftspartner, sowie 
politische Weggefährten hätten ihm gerne die letzte Ehre erwiesen und an 
seiner Beerdigung teilgenommen. Aufgrund der Corona-Einschränkungen 
war dies nach wie vor leider nicht möglich. 
Willi Kissel war wohl einer der prägendsten Bürgermeister unseres Städt-
chens in der Nachkriegszeit. Im Jahr 1956 wurde er Mitglied des Dahner 
Stadtrates, 4 Jahre später, 1960, wurde er zum 1. Stadtbeigeordneten 
ernannt. Dieses Amt übte er bis 1969 aus. Im April 1973 wurde er zum 
Stadtbürgermeister gewählt und hatte dieses Amt bis 1994 inne. In seine 
Amtszeit fi elen der Umbau des städtischen Freibades zum Felsenland 
Badeparadies, welches seitdem zur Verbandsgemeinde gehört, sowie der 
Bau des Haus des Gastes und das Anlegen des Kurparkes. Er hatte sehr 
früh richtig erkannt, dass wir unsere Region touristisch intensiver erschließen 
bzw. vermarkten müssen und hat dafür die Grundlagen geschaffen, auf 
die unser heutiger Tourismus fußt. Dahn ist unter seiner Führung auch 
enorm gewachsen. Hunderte von Bauplätzen wurden erschlossen, wie 
z.B. „Im Gerstel“, „Am Lachberg“ sowie „Im Grießböhl“. Eine beachtliche 
Leistung. Unser Mitgefühl gebührt Familie Kissel und allen Angehörigen.

Auch für die weitere Zeit gilt: Gemeinsam für Dahn.

Ihr Stadtbürgermeister Holger Zwick

Liebe Mitbürger*innen,
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die letzten Wochen waren und sind immer noch geprägt durch die Corona 
Krise und jeder von uns musste Einschränkungen in allen Bereichen hin-
nehmen und erdulden. Das war bestimmt nicht einfach bei eingeschränkter 
Mobilität und den Verhaltensregeln. Besonders unsere älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger sowie die Kindergarten- und Schulkinder mussten 
Einschränkungen hinnehmen und befolgen.
Jedem von uns muss aber auch klar sein, dass wir nicht zum normalen 
Leben übergehen können und das die Krise noch nicht vorbei ist. Es ist 
wichtig in kleinen Schritten nach vorne zu gehen, um wieder in einen 
normalen Alltag übergehen zu können.
Ich bitte Sie, sich weiterhin so diszipliniert wie in den vergangenen Tagen 
und Wochen zu verhalten, den nötigen Abstand zu halten und sich nach 
den gegebenen Bestimmungen zu richten.
Wir haben bereits bestimmte Lockerungen erfahren. So dürfen die Grund-
schüler der 4. Klasse zum Unterricht kommen, die Kindertagesstätte hält 
eine Notbetreuung aufrecht und unsere Spielplätze sind wieder frei gegeben. 
Hier appelliere ich an die Sorgfalts- und Aufsichtsplicht der Eltern, wenn 
die Spielplätze besucht werden. Ich hoffe, dass unser Tourismus und die 
Gastronomie alsbald wieder öffnen können (auch unter bestimmten Auf-
lagen). Alle Veranstaltungen sind bis Ende August untersagt. In diesem 
Zusammenhang werden wir rechtzeitig entscheiden was in diesem Jahr 
noch durchgeführt werden kann.
Ganz besonders möchte ich mich bei denjenigen bedanken die Nachbar-
schaftshilfe geleistet und für ältere Mitbürger eingekauft und andere Dinge 
erledigt haben. Ein herzliches Dankeschön gilt dem Büchereiteam, das so 
manchen mit Lesestoff versorgt hat und auch weiterhin tut, solang diese 
Einschränkungen gelten.
Ein besonderer Dank geht auch an unsere Gemeindearbeiter für die fast 
vollständige Fertigstellung des Außengeländes in der Kindertagesstätte 
und allen ehrenamtlichen Helfern, die dazu beigetragen haben, diese 
Situation zu meistern.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, halten Sie weiter durch und helfen 
Sie Alle mit, dass wir diese Krise durchhalten und überstehen. Bleibt 
standhaft und haltet zusammen.

Ihr
Michael R. Schreiber
Ortsbürgermeister

Liebe Fischbacher und Petersbächler,

Ludwigswinkel
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters, Sebald Liesenfeld,

montags, 18.00 - 19.00 Uhr, im Rathaus, Landgrafenstr. 25, 
oder nach Vereinbarung, Tel. 217

www.ludwigswinkel.de

Es wird hiermit bekanntgegeben, dass am 

Mittwoch, dem 20. Mai 2020, 19.30 Uhr

im Daniel-Theysohn-Haus in Ludwigswinkel, Landgrafenstraße 44, eine 
Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Ludwigswinkel stattfi ndet.

TAGESORDNUNG

A)  Öffentlicher Teil der Sitzung
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 
 2020 und 2021
 a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der 
  Beteiligung der  Einwohner gemäß § 97 Abs. 1 GemO
 b)  Beschluss über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan sowie
  dessen  Bestandteile und Anlagen für die Haushaltsjahre 2020 
  und 2021
2. Um- und Erweiterungsbau Kindertagesstätte Ludwigswinkel;
 -Auftragsvergaben-
3. Kommunale Kita Luwi-Piraten Ludwigswinkel
 -Beschäftigung einer Erzieherin/eines Erziehers als Springkraft-
4.  Daniel-Theysohn-Haus
 a) Auftragsvergaben
 b) Änderung der Benutzungsordnung
5. Umsetzung Lindenkonzept
 -Auftragsvergaben-
6. Abschluss eines Vertrages über die Teilnahme am Infrastrukturatlas
 der zentralen Informationsstelle des Bundes 

Gemeinderatssitzung

7. Mitteilung und Zustimmung über getroffene Eilentscheidungen
8. Bauanträge und Bauvoranfragen
9. Informationen des Ortsbürgermeisters

B) Nichtöffentlicher Teil der Sitzung
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Vertragsangelegenheit
 -Jagdpachtangelegenheit-
12. Informationen des Ortsbürgermeisters

Hinweis: 
Für die Zuhörer steht nur ein begrenzter Raum zur Verfügung. Sobald 
dieser ausgeschöpft ist, können weitere Zuhörer nicht mehr an der 
Sitzung teilnehmen. 

Ludwigswinkel, den 06.05.2020
gez. Sebald Liesenfeld
Ortsbürgermeister

Nothweiler
Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin, Nicole Grüny,

nach Vereinbarung, Tel. 54 76

www.nothweiler.de

Es wird hiermit bekannt gegeben, dass am 

Montag, dem 18. Mai 2020, 19.30 Uhr,

im Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses in Nothweiler, Lembacher 
Straße 1, eine Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Nothweiler 
stattfi ndet. 

TAGESORDNUNG

A)  Nichtöffentlicher Teil der Sitzung (19.30 Uhr)
1.  Vertragsangelegenheit 

B) Öffentlicher Teil der Sitzung (ab ca. 19.45 Uhr)
2.  Einwohnerfragestunde
3.  Neuaufstellung und Aktualisierung des Dorferneuerungskonzeptes, 
 Dorfmoderation;
 Auftragsvergabe an ein Planungsbüro 
4. Beteiligung an Investitionsmaßnahmen der Kita St. Franziskus  
 Bruchweiler-Bärenbach;
 Energetische Modernisierung in den Jahren 2016 bis 2019
5. 1. Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan für die
 Haushaltsjahre 2020 bis 2021
 a)  Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der
  Beteiligung der Einwohner gemäß § 98 Abs. 1 in Verbindung mit
  § 97 Abs. 1 GemO
 b)  Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit 
  Nachtragshaushaltsplan sowie dessen Bestandteile und Anlagen 
  für die Haushaltsjahre 2020 und 2021
6. Rückbau öffentlicher Telefonzellen
7. Abschluss eines Vertrages über die Teilnahme am Infrastrukturatlas 
 der Zentralen Informationsstelle des Bundes
8. Verkehrssicherungsmaßnahmen am gemeindlichen Friedhof
 Auftragsvergabe
9.  Erlass einer Satzung zur Erhebung von Friedhofsgebühren der Orts-
 gemeinde Nothweiler 
10.  Bauanträge und Bauvorhaben
11.  Informationen der Ortsbürgermeisterin 

C) Nichtöffentlicher Teil der Sitzung

12. Informationen der Ortsbürgermeisterin

Hinweis:
Für die Zuhörer steht nur ein begrenzter Raum zur Verfügung. Sobald 
dieser ausgeschöpft ist, können weitere Zuhörer nicht mehr an der 
Sitzung teilnehmen.

Nothweiler, den 06.05.2020
gez. Nicole Grüny
Ortsbürgermeisterin 

Gemeinderatssitzung
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Beratungsstellen

TelefonSeelsorge
Tel.: (0800) 111 0 111 oder (0800) 111 0 222
anonym - kompetent - rund um die Uhr
homepage: www.telefonseelsorge-pfalz.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Südwestpfalz
22er Straße 66, 66482 Zweibrücken
Tel. (0 63 32) 4 30 03, Fax (0 63 32) 4 13 03

Arthrose-Selbsthilfe
Hilfe für Rheumakranke bietet die Arthrose-Selbsthilfegruppe in der Kath. 
Familienbildungsstätte am Sommerwald an. 
Info und Anmeldung: 
Inge Hammerschmidt, Tel.: (0 63 31) 46 289. 
Termine im Internet unter: 
www.gesundheitspraxis-hammerschmidt.de/Arthrose-Selbsthilfe

Pflegestützpunkt Dahn
Schulstr. 4, 66994 Dahn
Beratungsstelle für ältere, pflegebedürftige, kranke und behinderte Men-
schen und deren Angehörige.
Unterstützung bei Antragsstellungen, Information über Leistungsmöglich-
keiten bei Hilfebedarf. 
Ansprechpartnerinnen: 

Eleonore Merk, Tel. 0 63 91 / 91 015 - 81
Telefonische Beratung von:
Montag – Donnerstag 8.30 – 15.00 Uhr
Freitag   8.30 – 12.00 Uhr

Elke Weyandt, Tel. 0 63 91 / 91 015 - 82
Telefonische Beratung von:
Montag + Dienstag  9.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag  9.00 – 13.00 Uhr

Termine sind nach Absprache jederzeit möglich. 
Die Beratung kann Zuhause oder im Pflegestützpunkt stattfinden.

AWO Betreuungsverein Kreis Südwestpfalz
Beratung zu betreuungsrechtlichen Fragen und Vorsorgemöglichkeiten 
wie Patientenverfügung, Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht.

Sprechstunde jeweils am 1. Dienstag des Monats (Änderung möglich) 
von 15 – 17 Uhr in den Räumen des SenVital Senioren- und Pflege-
zentrum Dahn. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Kontakt:  Zweibrücker Str.3-5, 66953 Pirmasens  
   Tel. (06331) 2160 223

Aidsberatung und Durchführung HIV-Test
Kreisverwaltung Südwestpfalz
Frau Ute Mayer, Telefon (0 63 31) 809-414
nach telefonischer Vereinbarung

Frauenselbsthilfe nach Krebs - Gruppe Dahn
auffangen-informieren-begleiten
Gruppentreffen: Jeden ersten Donnerstag des Monats im Haus des Gastes, Dahn 
Monatliches Chemopatientenfrühstück: Termine erfragen
Auch Männer sind willkommen!
Beratung und Gespräch - persönlich oder am Telefon: 
Andrea Gnirss  (0 63 91) 26 61   fsh.andreagnirss@t-online.de

Krebsberatungsstelle Pirmasens
66955 Pirmasens, Kaiserstr. 49, Tel. (0 63 31) 27 54 28

Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Kreisverband Pirmasens
Zentrale: Pettenkoferstr. 13-15, 66955 Pirmasens, 
Tel. (0 63 31) 14 88 60
Leistungen: ASB-Hausnotruf - Hilfe per Knopfdruck -  Menüservice 
für Senioren „Essen auf Rädern“ (tägl. heiße Auslieferung) - 
Rollstuhlfahrdienst - Ausbildungen für Führerscheinbewerber, 
Vereine + Betriebe - Sozialstation - Hauswirtschaft und Betreuung - 
kostenlose Beratung

Sozialverband VdK Pirmasens
Kreisverband Pirmasens
Sozialrechtliche Beratung (Renten-, Kranken-, Pflegeversicherung u.a.)
Kontakt: Zweibrücker Straße 3-7, 66953 Pirmasens
Tel. (0 63 31) 6 44 51 von 09.00-12.00 Uhr (Mo, Di, Do, Fr)
Beratungen nur nach telefonischer Terminvereinbarun

Johanniter-Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst
Zentrale 24h erreichbar unter Tel. (0 63 31) 21 18-0

Beratung und Auskunft:
Bettina Wegmann und Dominik Tretter
Oder Beratung über unseren Pflegestützpunkt:
Frau Rohr und Frau Kuntz, Tel. (0 63 31) 1 44 01 58

Leistungen: 
Häusliche Pflege, medizinische Versorgung, Familienpflege, Hauswirt-
schaft, Betreuung, Hausnotruf, mobile Fußpflege, Demenzbegleitung

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst  
Südwestpfalz
Häusliches Unterstützungsangebot für schwerkranke Menschen und ihre 
Angehörigen. Was wir für einen schwerkanken Menschen tun können? Ein 
Netz knüpfen aus Fürsorge, Pflege und Zuwendung, das ist
alles - nicht mehr. Was wir für einen schwerkranken Menschen tun wol-
len? - Nicht weniger!
Büro 66976 Rodalben, Hauptstr. 135, Tel.: (0 6331) 60 84 31
Büro 66482 Zweibrücken, Poststr. 35, Tel.: (0 63 32) 46 08 29
E-Mail hospiz-suedwestpfalz@web.de

Freundeskreis Blaues Kreuz Dahn
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und deren Angehörige
Gruppenabende donnerstags, 19.00-21.00 Uhr 
im protestant. Gemeindehaus, Hauensteiner Str. 2
Kontakt:  Tel. (0 63 91) 7 41
Internet: www.blaues-kreuz-pfalz.de

DMSG - Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
MS-Selbsthilfegruppe Pirmasens, Landkreis Pirmasens
Ansprechpartnerin: Frau Ilona Habermeyer, 
Tel. (0 63 31) 4 69 02; E-Mail: ilona _habermeyer@web.de
Nachmittagstreffen: jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00 Uhr
 im AWO Seniorenhaus „Johanna Stein“, 
 Berliner Ring 90, Pirmasens
Stammtisch: jeden 3. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr
 Kuchem’s Brauhaus, Hauptstr. 13, Pirmasens

Wasgau-Sozialstation
Zentrale: 
66994 Dahn, Schulstr. 11, Tel. (0 63 91) 91 01 20, Fax 91 01 229
24-Stunden-Notfallbereitschaftsdienst unter Tel. (0 63 91) 91 01 20
Beratung und Auskunft:
Sylvia Thoss und Susanne Hitpass
Leistungen: Grund- u. Behandlungspflege, Hauswirtschaft, Betreuung, 
Beratung, Schulung u. Krankenhausüberleitung, tägl. Essen auf Rädern 
(warm oder gefroren)
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Pfalzklinikum AdöR
Betreuen  •  Fördern  •  Wohnen

Teilhabezentrum Dahn 
Hauensteiner Str. 43, 66994 Dahn, Tel. (0 63 91) 92 44 67
Begleitung und Betreuung für Menschen mit seelischen Beeinträchti- 
gungen. Wohnen am Lachberg, ambulante Hilfe nach Maß, tagesstruktu-
rierte Angebote, offene Angebote und Beratung
Ansprechpartner und Beratung: 
Herr Michael Köhler, telefonische Terminvereinbarung

Tages- und Begegnungsstätte für Senioren Dahn 
Schillerstraße 17a, 66994 Dahn, Tel. (0 63 49) 900 - 4510
Ziel der Tagesstätte: Fähigkeiten erhalten und fördern. Verbesserung der 
Lebensqualität, individuelle Tagesstruktur, gemeinsame Aktivitäten und 
Erleben in der Gruppe. Wir beraten sie gerne umfassend und kostenlos 
zu allen Leistungen der Pflegekassen.

Stammtisch für Angehörige: jeden vierten Montag im Monat, 15 - 17 Uhr
Terminvereinbarung zur Beratung sowie Anmeldung Stammtisch:
Hotline: (0 63 49) 900 - 45 10

Selbsthilfegruppe Herzpatienten
für Betroffene und Angehörige
Treffen: am 1. Montag im Monat um 18.00 Uhr
im Städt. Krankenhaus Pirmasens, Caféteria im 1. Untergeschoss
Kontakt:  Rolf Jaksties, Tel. (0 63 91) 99 36 73 
   shg-herzpatienten@t-online.de

Caritas-Zentrum Pirmasens
Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung
Klosterstraße 9a, 66953 Pirmasens - Außenstelle im Jugendhaus Dahn, 
Schulstraße 19
Termine nach Vereinbarung, Tel.(0 63 31) 27 40 10

Soziales Projekt der Kolpingsfamilie Dahn
• Unbürokratische Hilfe für Menschen in Notlagen: Finanzielle 
 Unterstützungen / Materialspenden
• Formalitäten-Hilfe, Einkaufs-Service, Zuschüsse zu Arztfahrten 
• Weitere Infos: www.kolpingfamilie-dahn.de, Tel. (0 63 91) 40 95 45,   
 kolpingsfamilie-dahn@gmx.de

Anziehend - Die Kleiderstube in Dahn
• Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag, von 10 - 18 Uhr (außer an Feiertagen)
•  Pirmasenser Straße 20, gegenüber der Jungfernsprung - Apotheke
•  Weitere Infos: www.kolpingfamilie-dahn.de 
 oder Telefon (0 63 91) 40 95 45, kolpingsfamilie-dahn@gmx.de

Lebenshilfe Pirmasens  /
Kreisvereinigung Südwestpfalz e. V. 
Ambulante Dienste für Menschen mit körperlicher, geistiger, psychischer 
Beeinträchtigung und deren Angehörigen. 
Beratung und Begleitung in allen sozialen Fragen.
Uhlandstraße 11, 66955 Pirmasens, Tel. (0 63 31) 14 49 42
E-Mail: info@lebenshilfepirmasens.de

EUTB-Stelle Pirmasens
Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit (drohender) Behinderung.
Aufsuchende Beratung möglich.
Frau Weidner, Tel. (0 63 31) 144 59 13

SKFM Betreuungsverein f.d.  
Landkreis Südwestpfalz e.V. 
Kostenlose Beratung zu Vorsorgemöglichkeiten und gesetzl. Betreuungen
Schlossstr. 26, 66953 Pirmasens, Tel.: (0 63 31) 144 59 00

Beratungsangebot der Deutschen Rentenversicherung 
Bund / der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz
Die Deutsche Rentenversicherung hält monatlich einen Sprechtag im 
Rathaus der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland, Schulstraße 29, 
66994 Dahn, ab. 
Dieser Sprechtag ist immer an einem Dienstag. Die Beratung erfolgt jeweils 
in der Zeit zwischen 09.00 Uhr – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr – 15.30 Uhr. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich.
Termine können bei der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland persön-
lich –Zimmer Nr. 4-  oder telefonisch unter der Tel.-Nr. 06391 / 91 96 212 
vereinbart werden. 
Zum Beratungsgespräch sind der Personalausweis/Reisepass und alle 
Versicherungsunter-lagen mitzubringen. 

Beratungsangebot  Blinden- und Sehbehindertenbund 
Pfalz e.V. 
Haspelstraße 25, 67657 Kaiserslautern
Telefon: (0 63 1) 92 294, Internet: www.bsb-pfalz.de
Pfalzweit Ihr Ansprechpartner zum Thema Sehbehinderung 
und Erblindung

RUBIN  -  Sozialpsychiatrisches Zentrum in Dahn
Beratung - Betreuung - Unterstützung - Rehabilitation - 
Inklusion
Tagesstätte - Kontaktstelle - Betreutes Wohnen und „Ambulante Hilfe 
nach Maß“
Ludwigstraße 9, 66994 Dahn, Tel. (0 63 91) 40 98 68
Leistungen: Einzel- und Familienberatung / Begleitung für Menschen  
mit psychischen Beeinträchtigungen, Tagesstätte - tagesstrukturierende 
Angebote, Unterstützung im Alltag & Freizeitaktivitäten, Biografiearbeit, 
Gesprächsguppen, Vorbereitung auf das Berufsleben, Betreutes Woh-
nen, Ambulante „Hilfe nach Maß“, Abendsprechstunde für Berufstätige, 
Samstags-Café, aktuelle Projekte: Kreative Schreibwerkstatt, Tel.  
Terminvereinbarung, Kontakt und Beratung: Frau Schreiber

Conrad-von-Wendt-Haus Dahn
Ambulante Betreuung - Wohnen - Tagesförderstätte
Begleitung und Beratung im Bereich ambulante Betreuung, stationäres 
Wohnen, Tagesförderstätte und Freizeitangebote für Menschen mit 
geistiger oder körperlicher Beeinträchtigung.
Offene Angebote: Tanz & Theater, Malgruppe, Rollstuhltanz, 
Musikgruppe
Pirminiusstrasse 4, 66994 Dahn, Tel.: 06391 919-0
E-Mail: kw.fricke@cvw-haus.de  Internet: www.cvw-haus.de

Hilfetelefon - Gewalt gegen Frauen
Vertraulich - Kostenfrei - Rund um die Uhr - Mehrsprachig - Barrierefrei    
Tel.: 08000 116 016
Beratung auch per anonymer E-Mail oder im Chat unter  
www.hilfetelefon.de
Unsere Beraterinnen helfen Ihnen bei allen Fragen zu Gewalt gegen Frauen: 
Bei Gewalt in der Ehe oder Partnerschaft, bei sexuellen Übergriffen, Ver-
gewaltigung, Zwangsheirat oder Menschenhandel. Sprechen Sie mit uns.

KISS Pfalz
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS Pfalz)
Außenstelle Pirmasens
Öffnungszeiten: jeden Donnerstag 14.00-17.00 Uhr
in der Kreisverwaltung Pirmasens, Erdgeschoss, Raum E 7
Tel. (0 63 31) 809 333
Terminabsprache bitte direkt in Edesheim: Tel. (0 63 23) 989 924
Selbsthilfe-PS@kiss-pfalz.de; www.kiss-pfalz.de
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Elterntreff: 
jeden 1. Montag im Monat in Zweibrücken, Mehrgenerationenhaus, 
von 10.00 bis 11.30 Uhr 
jeden 1. Dienstag im Monat 
in Pirmasens, Patio Projektladen, von 10.00 bis 11.30 Uhr
telefonische Beratung: jeden Mittwoch, 10.00-11.00 Uhr,
Tel. (0 63 31) 809-409      (außer in Ferienzeiten und an Feiertagen)

Sprechstunden

Polizei in Dahn
Derzeit finden keine Sprechstunden statt.
Termine können unter (0 63 91) 916 0 vereinbart werden.

Finanzamt Pirmasens
Telefon (0 63 31) 711-0  (Fax: 0 63 31/711-30950)

Öffnungszeiten des Service-Centers:
Montag + Dienstag 8:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch + Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 18:00 Uhr
Internet:  www.finanzamt-pirmasens.de
E-Mail:  Poststelle@fa-ps.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: (0 26 1) 20 179 279

Agentur für Arbeit
An der Feuerwache 3, 66994 Dahn

Vorsprachen ohne Termin sind nur in Pirmasens möglich.
Nutzen Sie daher die Online-Services oder die Service-Rufnummer:

• Arbeitsuchendmeldung und vieles mehr online unter 
 www.arbeitsagentur.de von zuhause aus rund um die Uhr. 
 Einfach online registrieren und nahezu alle Anliegen erledigen.

•  Kontaktaufnahme über die gebührenfreie Service-Rufnummer  
 0800 4 5555 00 von Montag bis Freitag jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr.

Schiedsfrau
Helgarde Trampler, Wiesenstraße 2, 76891 Bruchweiler-Bärenbach, 
Tel. 01608430016

Sicherheitsberaterin für Senioren
Helgarde Trampler, Wiesenstraße 2, 76891 Bruchweiler-Bärenbach, 
Tel. 01608430016

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Südwestpfalz mbH 
Umfangreiche Dienstleistungen und Informationen für Unternehmen (freie 
Gewerbeimmobilien oder -flächen, Weiterbildungen, Nachfolge-regelung, etc.)
Umfassende Beratung für Existenzgründer auf ihrem Weg in die Selbst-
ständigkeit und darüber hinaus. Kompetente Unterstützung bei der Suche 
nach Gewerbeflächen und -objekten.

Unterer Sommerwaldweg 40 - 42, 66953 Pirmasens,   
Tel.:  (06331) 809-139, Fax: (06331) 809-493

E-Mail: info@wfg-suedwestpfalz.de 
 Internet: www.wfg-suedwestpfalz.de

Gleichstellungsbeauftragte
Die Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten sind jeden 
4. Donnerstag, von 16.00-17.00 Uhr, in der Verbandsgemeinde-
verwaltung Dahner Felsenland, 1. OG, nach telefonischer Vereinbarung.
Anne Bauer, Schillerstr. 19, 66994 Dahn, Tel. (0 63 91) 38 04

Behindertenbeauftragter
Der Behindertenbeauftragte der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland, 
Michael Schreiner, und sein Stellvertreter, Martin Miller, sind wie folgt 
erreichbar:
Michael Schreiner Tel.: 0 160 975 204 97  E-Mail: mitschschreiner@web.de
Martin Miller  Tel.: (0 63 91) 24 60  E-Mail: millersbuero@web.de
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung.

Kindertagespflege
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter zur individuellen Kinderbetreuung 
Kreisverwaltung Südwestpfalz, Unterer Sommerwaldweg 40-42, 
66953 Pirmasens, Frau Büffel, Tel. (0 63 31) 8 09-1 10 
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Kreisjugendpflegerin
Kreisjugendpflegerin Elke Hamm
Erreichbar Handy 0173 - 10 99 1 11 Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Büchereien

Recyclinghöfe

UNSERE BüCHEREIEN SIND BIS AUF 
WEITERES GESCHLOSSEN

ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten: 

Dahn-Reichenbach
•  Montag   08.30 - 12.00 Uhr
  13.00 - 16.30 Uhr
•  Mittwoch   08.30 - 12.00 Uhr
  13.00 - 16.30 Uhr
•  Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
  13.00 - 16.30 Uhr
•  Samstag 08.30 - 12.00 Uhr

Beratungsangebot der Firma Pfalzgas
Kostenlose Beratung unter Tel. (0 63 43) 25 20 u. (0800) 6 04 02 68

Beratungsangebot der
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Der Energieberater hat jeden 2. und 4. Dienstag im Monat nachmittags 
Sprechstunde bei der Verbandsgemeindeverwaltung Dahner Felsenland, 
Schulstr. 29, 66994 Dahn. Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Termine können unter Telefon (0 63 91) 91 96 110 vereinbart werden.

Kirchen

Protestantische Kirchengemeinden 
Dahn und Hinterweidenthal
Gottesdienste in Dahn, Hinterweidenthal und Salzwoog in 
der Corona-Krise
Nachdem ab Mai Gottesdienste in Kirchen und Gemeinderäu-
men unter Einhaltung von Auflagen möglich sind, haben unsere 
Presbyterien beschlossen, ab Sonntag, dem 17. 05. wieder Got-
tesdienste in den Kirchen in Hinterweidenthal und Dahn zu fei-
ern. Diese finden zu den gewohnten Zeiten (Hinterweidenthal 
9.00 Uhr, Dahn 10.30 Uhr) statt. Bitte beachten Sie: Es ist nur 
eine begrenzte Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt. 
Deshalb ist telefonische Voranmeldung bis spätestens Freitag, 
15.05., 18.00 Uhr erforderlich. Für Hinterweidenthal nimmt 
diese Presbyter Horst Schäfer unter Tel. 06396/252523 entge-
gen und für Dahn Pfarrer Damerow unter Tel. 06391/1344. 
Gemeindemitgliedern, denen die Gottesdienstteilnahme we-
gen der Personenbegrenzung nicht möglich ist, wird eine 
Vormerkung für den nächsten Gottesdienst angeboten. Bei 
großer Nachfrage werden evtl. zusätzliche Gottesdienste an 
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einem Wochentag stattfinden. Zwingend erforderlich ist das 
Mitbringen und Tragen von Schutzmasken beim Betreten des 
Kirchenraumes und auch während des Gottesdienstes. Außer-
dem müssen die Abstandsregeln (2 m) eingehalten werden. 
Die Sitzplätze in der Kirche sind deshalb gekennzeichnet. Ein-
geteilte Mitarbeiter werden Sie, unter Einhaltung der Sicher-
heitsbestimmungen, unterstützen. In Salzwoog werden vorerst 
wegen der Größe des Raumes keine Gottesdienste stattfinden. 
Die Gemeinde in Salzwoog ist deshalb nach Hinterweidenthal 
und Dahn eingeladen. Wichtige Kontaktdaten: Pfarrer Victor 
Damerow, Pfarramt Dahn-Hinterweidenthal, Hauensteiner Str. 
2 a, 66994 Dahn, Tel. 06391/1344, E-Mail pfarramt.dahn@
evkirchepfalz.de. Oder unsere Presbyterinnen und Presbyter.

Liebe Christinnen und Christen 
der Pfarrei Heiliger Petrus 
im Dahner Felsenland,
das Pastoralteam hat in Abstimmung mit dem Pfarreiratsvorstand 
für das kommende Wochenende und für Christi Himmelfahrt 
folgende Gottesdienstorte und -zeiten festgelegt: 
 Wochenende vom 16. und 17. Mai
 Samstag, 18 Uhr in Erfweiler
 Samstag, 18 Uhr in Bobenthal
 Sonntag, 10.30 Uhr in Dahn
 Sonntag, 10.30 Uhr in Bruchweiler
 Sonntag, 10.30 Uhr in Schönau
 Donnerstag, 21. Mai, Hochfest Christi Himmelfahrt
 10.30h in Dahn
 10.30h in Busenberg
 10.30h in Fischbach
Wir wissen, dass die organisatorischen Herausforderungen groß 
sind, damit die Feier von öffentlichen Gottesdiensten unter allen 
staatlichen Auflagen gelingen kann. Eine Auflage davon ist die 
Anmeldung der Teilnehmer für eine Feier und das Erstellen von 
Listen, um bei einer Ansteckung den Infektionsherd zurückver-
folgen zu können. Wenn Sie an einem Gottesdienst teilnehmen 
möchten, müssen Sie sich deshalb unbedingt im Zentralen Pfarr-
büro in Dahn telefonisch anmelden, so dass wir einen Platz für 
Sie reservieren. Das geschieht per Telefon am 
 Donnerstag, 14. Mai von 16h bis 18h oder 
 am Freitag, 15. Mai von 9h bis 12h oder
 am Samstag, 16. Mai von 9h bis 12h
 unter der Nummer 06391/91094-0. 
 Bitte keine Mail schicken!
 Anmeldeschluss ist Samstag um 12h!
Es gilt nur die persönliche Anmeldung, Anrufbeantworteransa-
gen werden nicht berücksichtig. Jeder Anrufer kann nur sich 
selbst anmelden, ausgenommen bei Familien. Eine Registrie-
rung ist gleichzeitig für den Gottesdienst am Wochenende und 
für Christi Himmelfahrt möglich. Wenn Sie nach erfolgreicher 
Anmeldung zum Gottesdienst kommen, denken Sie an Ihren 
Mundschutz und daran, Ihr eigenes Gesangbuch mitzubringen. 
Personen aus einem gemeinsamen Haushalt dürfen auch in eine 
gemeinsame Kirchenbank. Wir wünschen Ihnen Gottes Segen,  
bleiben Sie gesund, achtsam und zuversichtlich.

In Verbundenheit
Pfr. Thomas Becker mit dem Pastoralteam


